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Protokoll über die Sitzung des Gemeinderates der 
Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel vom 
03.12. 2019        Zahl: 07/2019 

 

Ort:  Aula der NNÖ Mittelschule, Kirchenplatz 7, 2120 Wolkersdorf 

Beginn: 20:00 Uhr 

Ende:  23:29 Uhr 

Die Einladung erfolgte mittels Email-Zustellung. Die Einladung wurde öffentlich 

kundgemacht. 

Von den Mandataren waren anwesend:  

1 Bgm. Ing. Dominic Litzka TEAM 16    ÖVP 

2 Vzbgm. 

Mag. Al 

Mag. Albert 

Bors 

Bors SPÖ 17 GR. Dkfm. Frank Mühmel ÖVP 

3 STR. 

Gottfr 

Gottfried Hirschbüchler ÖVP 18    ÖVP 

4 STR. Josef Siebenhandl ÖVP 19 GR. Karin Winkler ÖVP 

5 STR. Andrea Stöger-Wastell ÖVP 20 GR. Mag. Kurt Hackl TEAM 

6 STR. Gabriele Grames ÖVP 21 GR. Veronika Strobel TEAM 

7 STR. Mag. Martin Stöckl ÖVP 22 GR. Mag. Roland Gube TEAM 

8 STR. Hermann Stich 

 

TEAM 23 GR. Sebastian Lux TEAM 

9 STR. Isabell Duscher TEAM 24 GR. Ing. Johannes Schwarzenberger MITuns 

10 STR. Ing. Stefan Streicher MITuns 25 GR. Mag. Barbara Holzer MITuns 

11 STR. Christian Schrefel WUI 26    MITuns 

12 GR. DI Anna Steindl ÖVP 

 

27 Mag. 

(FH)  

(FH) Barbara Rader WUI 

13 GR. Niklas Kieser ÖVP 28 GR. Mag. Erwin Mayer WUI 

14 GR. Rudolf Maurer ÖVP 29 GR. Mag. Karin Koller SPÖ 

15 GR. Ing. Alfred Hiller ÖVP      

 

Schriftführer: Ing. Franz Holzer 

Entschuldigt waren: GR. DI Sarah Ritzerow, GR. Mag. Astrid Holzer, GR. Mag. Michael 

Gadinger 

Anmerkung zur Anwesenheit: GR. Mag. Barbara Holzer verlässt die Sitzung dauerhaft um 

22:51 Uhr nach Abstimmung über Punkt 15. GR. Ing. Alfred Hiller verlässt die Sitzung 

dauerhaft um 21:29 Uhr vor Abstimmung über Punkt 8. 

Vorsitzender: 

Bürgermeister Ing. Dominic Litzka 

Die Sitzung war öffentlich. 

Die Sitzung war beschlussfähig. 
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Tagesordnung: 

Eröffnung und Begrüßung 

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2) Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.10.2019 

3) Bericht über die Gebarungsprüfung 

4) Voranschlag 2020 

5) Subventionen 2020 

6) Ansuchen des Vereines „wolkersdorf-senior-mobil“ um einen Zuschuss für den 

Neukauf eines Fahrzeuges 

7) Ansuchen der FF Riedenthal für die Anschaffung von Schutzhosen 

8) Ansuchen der Kulturinitiative babü Wolkersdorf für das laufende Kulturprogramm 

im Jahr 2020 

9) Subventionsansuchen des Fußballvereines SCU Obersdorf/Pillichsdorf zur 

Errichtung eines überdachten Zuschauerbereiches 

10) Sonder-Subventionsansuchen des Krippenvereines Wolkersdorf im Weinviertel 

(Krippenausstellung) 

11) Veranlagung einer Spareinlage 

12) Ankauf einer Kehrmaschine 

13) Zuerkennung von Ehrungen 

14) Benennung einer Gemeindestraße 

15) Mobilitätsgemeinde Wolkersdorf  

16) Beauftragung eines Mobilitätskonzeptes 

17) Auftragserteilung für die Erstellung eines Masterplanes für Wolkersdorf  

18) Abschluss eines Bahngrundbenützungsvertrages betreffend die Errichtung einer 

Bushaltestelle für den Regionalverkehr beim Bahnhof Wolkersdorf, Bahnstraße 

19) Abschluss eines Vertrages mit dem Land Niederösterreich zur Errichtung und den 

Betrieb von Bushaltestellen (Mobility Points, Buslinie 530, Schweinbarther Kreuz) 

20) Erweiterung des Ferienbetreuungsangebotes für SchülerInnen der Volksschule 

Wolkersdorf und Festsetzung von Elternbeiträgen 

21) Neufestlegung der Tarife für die Vermietung von Kindergartenräumen 

22) Verlängerung der Leerflächenförderung  

23) Genehmigung einer Mitgliedschaft der Stadtgemeinde Wolkersdorf i. Wv. beim  

E-Carsharing der ÖKOENERGIE Beteiligungs GmbH. 
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24) Abschluss eines Fördervertrages mit YOU.BEST – Mobile Jugendarbeit (eine 

Einrichtung des Tender – Verein für Jugendarbeit) 

25) Frühlingserwachen in der Kellergasse 

26) Veranstaltung von Gartengenusstagen 

27) Schulsportförderung 

28) Behandlung des Antrages von Obersdorfer Vereinen zur Unterstützung bei der 

Anschaffung eines Gläserspülers  

29) Förderansuchen des Hegeringes Wolkersdorf zur Abhaltung des Bezirksjägertages 

im Jahr 2020 

 

Eröffnung und Begrüßung: 
 

1) Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Bürgermeister stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Vor Beginn der Sitzung sind folgende Dringlichkeitsanträge von Bgm Ing. Dominic Litzka 

eingelangt. 

Bgm. Ing. Dominic Litzka stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand 

Gewährung einer Zulage zur Leitung einer Kleinstkindergruppe 

in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Top 35 im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 

behandelt. 

Bgm. Ing. Dominic Litzka stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand  

Weiterverpachtung der Schlosstaverne im Schloss Wolkersdorf  

in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 

Der Verhandlungsgegenstand wird unter Top 36 nach Punkt 12 im öffentlichen Teil der 

Sitzung behandelt. 

Bgm. Ing. Dominic Litzka stellt den Antrag, den Verhandlungsgegenstand 

Neuverpachtung des Gasthauses in Obersdorf, Hauptstraße 56, 2120 Obersdorf 

in die Tagesordnung der heutigen Sitzung aufzunehmen. 

Beschluss: Der Antrag um Aufnahme in die Tagesordnung der heutigen Sitzung wird 

einstimmig angenommen. 
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Der Verhandlungsgegenstand wird unter Top 37 nach Punkt 36 behandelt. 

 

2) Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.10.2019  

Gegen das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 23.10.2019 sind keine Einwände 

eingelangt. Das Protokoll ist daher genehmigt. 

 

3) Bericht über die Gebarungsprüfung  

Der Obmann des Prüfungsausschusses berichtet über die unvermutete Gebarungsprüfung 

vom 02.12.2019. Der Bericht wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen. 

 

4) Voranschlag 2020 

Der Voranschlag für das Jahr 2020 wurde vom Bürgermeister erstellt und lag zur öffentlichen 

Einsicht während der Amtsstunden in der Zeit vom 18.11.2019 bis zum 02.12.2019 im 

Rathaus der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel auf. In einer Kundmachung wurde 

die Bevölkerung auf die Möglichkeit zur Abgabe von Erinnerungen hingewiesen.  

Während der Auflagefrist wurden keine Erinnerungen zum Voranschlag abgegeben. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Aufgrund der Bestimmungen des § 73 der NÖ Gemeindeordnung beschließt der 

Gemeinderat den während der Sitzung aufliegenden Voranschlag für das Haushaltsjahr 

2020 samt zugehörigem Dienstpostenplan und mittelfristigen Finanzplan. 

Als Grundlage der Gebarung des Gemeindehaushaltes im Haushaltsjahr 2020 werden die 

im beigeschlossenen Voranschlag bei den einzelnen Voranschlagsstellen vorgesehenen 

Bruttoausgaben und Bruttoeinnahmen festgesetzt. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI und SPÖ, GR. Rudolf 

Maurer, GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltung:  ÖVP ohne GR. Rudolf Maurer und GR. Dkfm. Frank Mühmel 

 

Zusatzantrag der ÖVP: 

Beschluss, die Erkenntnisse der Voranschlagerstellung gemäß VRV 2015 in den amtlichen 

Mitteilungen zu veröffentlichen und eine klare Gegenüberstellung von Vermögen und 

Schulden der Stadtgemeinde Wolkersdorf zu zeigen. 

Begründung: 
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In den amtlichen Mitteilungen der Stadtgemeinde Wolkersdorf vom Juni 2019 wurde über 

den im Wahlkampf versprochenen Kassasturz berichtet. Dieser Kassasturz hat ergeben, 

dass der Schuldenstand der Gemeinde im Jahr 2021 eine Höhe von 26,8 Mio. Euro 

erreichen wird. Die ÖVP hat bei mehreren Gelegenheiten darauf aufmerksam gemacht, 

dass zu einem ordnungsgemäßen Kassasturz nicht nur die Darstellung der Schulden, 

sondern auch die Betrachtung der Vermögensseite gehört. Im Voranschlag 2020 ist jetzt 

verpflichtend ein umfangreicher Kassasturz unter Einbeziehung des Gemeindevermögens 

durchzuführen. 

Aufgrund der Planung für 2020 lassen sich bereits wesentliche Erkenntnisse feststellen. Die 

geplante Abschreibung von ca. 1,6 Mio. Euro gibt uns die Möglichkeit, das vorhandene 

Sachanlagevermögen und damit die Eigenkapitalquote der Gemeinde abzuschätzen. 

 

geplante Abschreibung 2020 1.698.600,00 

    

durchschnittlicher Abschreibungssatz % 2,50 

    

abnutzbares Anlagevermögen 67.944.000,00 

    

nicht abnutzbares Vermögen z.B. 

Grundstücke, Park, Hundewiese 20.000.000,00 

    

Gesamtvermögen 87.944.000,00 

    

Finanzschulden 25.200.000,00 

Personalrückstellungen 1.700.000,00 

    

Gesamtschulden 26.900.000,00 

 

Gesamtvermögen 87.944.000,00 

Gesamtschulden 26.900.000,00 

Nettovermögen 61.044.000,00 

 

Eigenkapitalquote Gemeinde 69,4% 
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Antrag:  

Die ÖVP stellt den Zusatzantrag, dass die in der Antragsbegründung präsentierten Zahlen 

vom Bürgermeister und der Finanzabteilung zu überprüfen, gegebenenfalls zu berichtigen 

und in den amtlichen Mitteilungen der Stadtgemeinde Wolkersdorf zu veröffentlichen sind. 

Beschluss: Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Rudolf Maurer und ohne GR. 

Dkfm. Frank Mühmel 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI und SPÖ, GR. Rudolf 

Maurer und GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Stimmenthaltung:  --- 

 

5) Subventionen 2020 

Den Vereinen und Verbänden mit Sitz in Wolkersdorf werden über deren Ansuchen jährlich 

diverse Projektförderungen bzw. Subventionen gewährt. Über die Gewährung der einzelnen 

Jahresförderungen liegt ein Vorschlag in Form eines Verzeichnisses auf.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat genehmigt für das Haushaltsjahr 2020 die Zuerkennung und Auszahlung 

von Subventionen an Wolkersdorfer Vereine und Verbände mit einer Gesamtsumme von € 

31.460,00 gemäß dem während der Sitzung zur Einsichtnahme aufliegenden Verzeichnis. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

6) Ansuchen des Vereines „wolkersdorf-senior-mobil“ um einen 
Zuschuss für den Neukauf eines Fahrzeuges 

Der gemeinnützige Verein „wolkersdorf-senior-mobil“ hat mit Schreiben vom 07. November 

2019 um einen Zuschuss in Höhe von € 10.000,00 bis € 12.000,00 für den Neuankauf eines 

Fahrzeuges angesucht. Der Verein befördert mit dem Logo WOLKImobil ältere 

Vereinsmitglieder im gesamten Gemeindegebiet sehr flexibel mit freiwilligen FahrerInnen.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel als Klimabündnis- und e5- Gemeinde 

unterstützt den Verein wolkersdorf-senior-mobil zur Anschaffung eines neuen Fahrzeuges mit 

einem Betrag in Höhe von bis zu € 20.000,00 unter der Voraussetzung, dass der Verein 

gemäß den Klimabündniszielen der Gemeinde und der Initiative des Landes NÖ zur 

Förderung der E-Mobilität ein Elektrofahrzeug für die zweckgemäße Verwendung anschafft.  

Der Betrag wird nach Vorlage der Originalrechnung auf das Konto des Vereines überwiesen. 

Der Gemeinderat beschließt weiters, dass diese nicht budgetierte Ausgabe durch zusätzliche 

Einnahmen der laufenden Gebarung im Jahr 2020 bedeckt wird. 
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Gegenantrag der ÖVP: 

Der Verein soll gemäß seinem Antrag mit 12.000,00 Euro gefördert werden. 

GR. Karin Winkler und GR. DI. Anna Steindl verlassen den Sitzungssaal um 21.22 Uhr vor 

Abstimmung über den Gegenantrag. 

Abstimmung über den Gegenantrag der ÖVP: 

Beschluss:  Der Gegenantrag wird mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 

Für den Gegenantrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Rudolf Maurer und ohne 

GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, SPÖ und WUI, GR. Rudolf 

Maurer und GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Stimmenthaltung: --- 

 

Abstimmung über den Hauptantrag: 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI und SPÖ, GR. Rudolf 

Maurer und GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltung: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Rudolf Maurer und ohne GR. Dkfm. 

Frank Mühmel 

 

STR. Andrea Stöger-Wastell verlässt nach der Abstimmung den Saal um 21:26 Uhr. 

GR. DI Anna Steindl und GR. Karin Winkler betreten nach der Abstimmung um 21:26 Uhr 

den Saal und nehmen am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil. 

 

7) Ansuchen der FF Riedenthal für die Anschaffung von Schutzhosen 

Die Freiwillige Feuerwehr Riedenthal ersucht die Stadtgemeinde mit Schreiben vom 

31.10.2019 um größtmögliche finanzielle Unterstützung bei der Anschaffung von 

Schutzhosen für die einzelnen Feuerwehrmitglieder. Gemäß dem beiliegenden Angebot 

betragen die Kosten für 35 Stück Schutzhosen Fire MAX 3 € 11.196,36 inkl. Mwst.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel unterstützt die Feuerwehr Riedenthal bei der 

Anschaffung von Schutzhosen für die einzelnen Feuerwehrmitglieder mit einem Betrag in 

Höhe von € 7.500,00. Der Betrag wird nach Vorlage der Originalrechnung auf das Konto 

der Feuerwehr Riedenthal überwiesen. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

GR. Ing. Johannes Schwarzenberger verlässt den Saal um 21.29 Uhr. 
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8) Ansuchen der Kulturinitiative babü Wolkersdorf für das laufende 
Kulturprogramm im Jahr 2020 

Die „Kulturinitiative babü Wolkersdorf“ hat wie in vergangenen Jahren wieder um eine 

Kulturförderung für das laufende Programm angesucht. 

Die Kulturinitiative veranstaltet seit über 10 Jahren ein Kulturprogramm mit ca. 50 

Kulturveranstaltungen, ca. 2.000 Besuchern jährlich und einer Auslastung von ca.  

75%. Die Veranstaltungen finden auf der Bühne im „Eiskeller“ des babü in der Hauptstraße 

41 statt sowie als „babüspace“ an unterschiedlichen Veranstaltungsorten in der Region um 

Wolkersdorf. 

NachwuchskünstlerInnen, junge MusikerInnen aus Wolkersdorf und dem Weinviertel finden 

hier neben arrivierten und bekannten Größen eine Auftrittsmöglichkeit. Bereits seit Jahren 

stellt der Verein mit seinen Programmen die Stadtgemeinde mit ihrem Logo als Förderer dar.  

Um die Qualität der Veranstaltungen und auch die Organisation abzusichern und in 

Teilbereichen auch zu verstärken, ersucht der Obmann der „Kulturinitiative babü 

Wolkersdorf“ um Gewährung einer Kulturförderung in der Höhe des Jahres 2019 von € 

3.000,00. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat beschließt die Gewährung einer Kulturförderung an die „Kulturinitiative 

babü Wolkersdorf“ in Höhe von € 3.000,00 für die Gestaltung eines Kulturprogramms im 

Jahr 2020. Die Förderung wird nach Vorlage von Originalrechnungen auf das Konto des 

Vereines überwiesen.  

GR. Ing. Alfred Hiller verlässt dauerhaft um 21:29 Uhr den Saal vor der Abstimmung. 

STR. Andrea Stöger-Wastell betritt um 21:29 Uhr den Saal vor der Abstimmung und nimmt 

am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI, SPÖ, GR. Rudolf Maurer 

und GR. Dkfm. Frank Mühmel, die Mitglieder der ÖVP ohne STR. Josef Siebenhandl, ohne 

STR. Gottfried Hirschbüchler und ohne STR. Mag. Martin Stöckl 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltung: STR. Josef Siebenhandl, STR. Gottfried Hirschbüchler, STR. Mag. Martin 

Stöckl 

GR. Ing. Johannes Schwarzenberger betritt den Saal nach der Abstimmung um 21.32 Uhr 

und nimmt am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil. 

9) Subventionsansuchen des Fußballvereines SCU Obersdorf-
Pillichsdorf zur Errichtung eines überdachten Zuschauerbereiches 

Der SCU Obersdorf/Pillichsdorf beabsichtigt den Umbau und die Erneuerung des 

überdachten Zuschauerbereiches am Sportplatz in Obersdorf. Gemäß der vorgelegten 
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Kostenschätzung des Vereines betragen die Gesamtkosten € 132.000,00. Der 

Finanzierungsplan weist folgende Detaillierung auf: 

Eigenleistungen des Vereines: € 12.000,00 

Förderung Land NÖ:  € 20.000,00 

Förderung Dachverband Union: € 10.000,00 

Zuschuss Gemeinde Pillichsdorf: €   5.000,00 

Zuschuss Gemeinde Wolkersdorf:€ 85.000,00 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel unterstützt den Sportverein SCU 

Obersdorf/Pillichsdorf beim Bau eines überdachten Zuschauerbereiches am Sportplatz in 

Obersdorf mit einer nicht rückzahlbaren Sportförderung in Höhe von bis zu € 85.000,00. Die 

Vergabe der Projektleistungen hat nach den Vorgaben des Bundesvergabegesetzes zu 

erfolgen. Der Betrag wird Zug um Zug nach Vorlage von Originalrechnungen auf das 

Vereinskonto überwiesen. 

GR. Mag. Kurt Hackl verlässt den Saal vor der Abstimmung um 21.33 Uhr. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

GR. Mag. Kurt Hackl betritt nach der Abstimmung den Saal um 21.37 Uhr und nimmt am 

weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil. 

 

10) Sonder-Subventionsansuchen des Krippenvereines 
Wolkersdorf im Weinviertel (Krippenausstellung) 

Der Krippenverein Wolkersdorf hat mit Schreiben vom 29. September 2019 um eine Sonder-

Subvention für die Krippenausstellung im Schloss Wolkersdorf angesucht. Die wertvollen und 

von Hand geschnitzten Figuren der KursteilnehmerInnen müssen während der Ausstellung 

durch kostenintensive Vitrinen bzw. Wände geschützt werden. Der Vorstand des 

Krippenvereines ersucht daher die Stadtgemeinde um eine Sonder-Subvention in Höhe von € 

2.500,00. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat beschließt die Unterstützung des Wolkersdorfer Krippenvereines mit einer 

Sonder-Subvention in Höhe von € 1.250,00 für den Ankauf von Vitrinen für die Ausstellung 

der Krippen der KursteilnehmerInnen. Nach Vorlage von saldierten Rechnungen wird der 

Betrag überwiesen. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

11) Veranlagung einer Spareinlage 
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GR. Barbara Rader verlässt den Sitzungssaal. 

Die Veranlagung des Verkaufserlöses der Liegenschaft Haasgasse 15 (Verlassenschaft 

Schinkele, Hälfte des Verkaufserlöses) ist ausgelaufen. Insgesamt ist derzeit ein Betrag in 

Höhe von rund € 149.000,00 vorhanden. 

Es liegen folgende gültigen Sparbuchangebote vor: 

DenizBank   

12 Monate 0,25%  

24 Monate 0,35 % 

36 Monate 0,45 % 

ERSTE Bank 

Wird derzeit nicht angeboten wegen Negativzinsen 

Oberbank Wolkersdorf 

Kapital-Sparbuch   12 Monate   0,10 % fix 

24 Monate   0,15 % fix 

mit steigenden Zinsen  36 Monate  im 1. Jahr 0,10 % fix 

       im 2. Jahr  0,20 % fix 

      im 3. Jahr  0,30 % fix 

Prämien-Sparbuch  48 Monate 0,35 % 

Klassisches Sparbuch ohne Bindung 0,01 % fix, 12 Monate 0,05%  

Raiffeisen Wolkersdorf, Festgeldanlage 

12 Monate 0,100 % p.a.  

24 Monate 0,150 % p.a. 

36 Monate 0,200 % p.a 

Volksbank Wien AG 

12 Monate     0,06 

24 Monate     0,10 

GR. Mag.(FH) Barbara Rader verlässt um 21:38 Uhr den Saal. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel genehmigt die Veranlagung 

des vorhandenen Verkaufserlöses der Liegenschaft Haasgasse 15 bei der DenizBank AG, 

Thomas Klestil-Platz 1, 1030 Wien mit einem Fixzinssatz in Höhe von 0,45 % p.a. und einer 

Laufzeit von 36 Monaten. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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12) Ankauf einer Kehrmaschine 

Die am Wirtschaftshof vorhandene Kehrmaschine für die laufende Straßenkehrung auf 

Gemeindestraßen ist auf Grund ihres Baualters und Zustandes nicht mehr wirtschaftlich zu 

betreiben. Die Maschine wird seit dem Jahr 1992 eingesetzt und wurde schon mehrmals einer 

Großreparatur unterzogen. Derzeit ist die Maschine defekt,  die Reparaturkosten würden rund 

€ 15.000,00 betragen. 

Für den Ersatz der Maschine wurde nun vorgeschlagen, die bei der Bundesbeschaffung 

Gmbh. unter GZ 2801.02997 gelistete Bucher Municipal Kehrmaschine CityCat 2020 

anzuschaffen. Die Maschine ist wie gewünscht und erforderlich mit einer Knicklenkung 

ausgestattet und für den Einsatz im Stadtgebiet bestens geeignet. Die Maschine wird von der 

Fa. Pappas Auto GmbH in Österreich vertrieben. Die Kosten aufgrund des Rahmenvertrages 

mit der BBG betragen für eine mittlere Ausstattung netto € 110.985,75, zuzügl. 20 % Mwst. 

€ 132.000,00 (Siehe Angebot gem. Rahmenvertrag mit der BBG vom 29.10.2019). 

Im Zuge der Verhandlungen wurde von der Fa. Pappas Auto GmbH., 2355 Wr. Neudorf ein 

Vorführgerät, CityCat 2020 mit 185 Betriebsstunden mit verbesserter Ausstattung 

(zusätzlicher verstärkter Kehrbesenarm, Wildkrautbesen, Innenausstattung udgl.) jedoch zu 

einem günstigeren Preis in Höhe von netto € 98.000,00 zuzügl. Mwst. ergibt somit  

€ 117.600,00 angeboten. Die Vorführmaschine ist sofort lieferbar.  

Bei Anschaffung der Vorführmaschine erspart sich die Gemeinde die Mietkosten für eine 

Ersatzmaschine bzw. die Kosten der Kehrdienstleistung während der Lieferzeit. Die Anzahl der 

Betriebsstunden ist aufgrund der langen Standzeit der Maschine kein wesentliches Kriterium. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel kauft von der Fa. Pappas Auto GmbH., 2355 

Wr. Neudorf das Kehrfahrzeug der Marke Bucher, Type Municipal CityCat 2020, 

Vorführfahrzeug, Komm.Nr. 1045181396, Erstzulassung 01.03.2019 mit ca. 158 

Betriebsstunden wie besichtigt, Ausstattung und Ausführung gemäß dem Angebot vom 

20.11.2019 zum Preis von € 98.000,00 zuzügl. 20 % Mwst. Der Abschluss eines 

entsprechenden Kaufvertrages wird genehmigt.  

GR. Mag.(FH) Barbara Rader betritt um 21:39 Uhr den Saal und nimmt an der Abstimmung 

und am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

36) Weiterverpachtung der Schlosstaverne im Schloss Wolkersdorf 

Thomas Gall, der Pächter der Schlosstaverne im Schloss Wolkersdorf, hat im Sommer 2019 

der Stadtgemeinde Wolkersdorf mitgeteilt, dass er spätestens mit Ende des Jahres 2019 den 

Gastgewerbebetrieb aus gesundheitlichen Gründen zur Gänze einstellen wird. Die 

Schlosstaverne wurde seit 1997 unter dem bestehenden Pächter ausgezeichnet geführt und 
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ist eine beliebte und geschätzte gastronomische Institution in Wolkersdorf. 

Die Einstellung des Betriebes mit dem bestehenden gastronomischen Konzept wäre für die 

gastronomische Szene in Wolkersdorf ein großer Verlust. Es wurde Thomas Gall daher von 

Seiten der Stadtgemeinde Wolkersdorf signalisiert, dass er einen Nachfolger nennen kann, 

der das Lokal in der bisherigen Form und zu den bisherigen Bedingungen weiterführt. Dies 

auch unter der Voraussetzung, dass der Betrieb rasch wiederaufgenommen wird und es zu 

einem nahtlosen Übergang des Pachtverhältnisses kommt. 

Der Pächter hat nun ein junges Team vorgeschlagen, das bereit ist, ab sofort einen 

Pachtvertrag abzuschließen und den Betrieb nach Renovierungsmaßnahmen im Jänner 

2020 mit dem gleichen gastronomischen Konzept wieder aufnehmen wird. Dabei handelt 

es sich um Marc-Kevin Prisching und Lukas Kemetter. Beide wohnhaft in 2120 Wolkersdorf. 

Es wurde von ihnen bereits zu diesem Zweck eine Firma gegründet mit dem Namen MKL 

KG. 

Die MKL KG hat vor, die MitarbeiterInnen der bestehenden Schlosstaverne zu übernehmen. 

Thomas Gall hat sich bereit erklärt, in der Anfangszeit die MKL KG beratend zu 

unterstützen, damit die Beibehaltung des bestehenden gastronomischen Konzeptes 

gewährleistet ist. 

Ein entsprechender Pachtvertrag wurde erstellt. Der Vertrag beinhaltet die Neuverpachtung 

der Schlosstaverne an die MKL KG. 

Der Vertrag liegt zur Einsicht und Beschlussfassung während der Sitzung auf. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel verpachtet die Räumlichkeiten der 

Schlosstaverne samt Lager, Müllraum, Gartenfläche mit zwei Sonnenschirmen und 

Mitnutzung der WC Anlage, dargestellt in der Planbeilage A des Pachtvertrages an  die MKL 

KG, Marc-Kevin Prisching und Lukas Kemetter zum vereinbarten und wertgesicherten 

Mietzins zuzügl Ust., Betriebskosten und laufende öffentliche Abgaben. Der Abschluss des 

diesbezüglich erstellten und während der Sitzung aufliegenden Pachtvertrages wird 

genehmigt. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI, SPÖ, GR. Rudolf Maurer, 

GR. Dkfm. Frank Mühmel, die Mitglieder der ÖVP ohne GR. DI Anna Steindl und GR. Karin 

Winkler 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltungen: GR. DI Anna Steindl und GR. Karin Winkler 

 

37) Neuverpachtung des Gasthauses in Obersdorf, Hauptstraße 56, 
2120 Obersdorf 
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Die Verpachtung des Gasthauses in Obersdorf wurde im Herbst neu ausgeschrieben. 

Insgesamt haben sich fünf Gastronomen beworben. Drei von diesen fünf Bewerbern haben 

ein Betriebskonzept vorlegt und wurden zu einem Bewerbungsgespräch eingeladen. 

Auf Grundlage der vorgelegten Betriebskonzepte und der nachfolgenden 

Bewerbungsgespräche wird vorgeschlagen, das Gasthaus in Obersdorf an Herrn Patrick 

Lentavitsch, geb. 1986 wohnhaft in 2201 Seyring zu verpachten. 

Herr Lentavitsch konnte vor allem durch sein Konzept, seinen Lebenslauf als Koch und sein 

Auftreten überzeugen. 

Das Konzept beinhaltet eine gastronomische Vision (Credo). 

Es soll ein Ort der Entspannung geschaffen werden, wo man sich mit Freunden und 

Verwandten treffen kann und kulinarisch verwöhnt wird.  

Als familienfreundlicher Arbeitgeber, als verlässlicher Partner für Kunden und Lieferanten, 

durch eine auf Regionalität und Saisonalität ausgerichtete Einkaufspolitik soll Nachhaltigkeit 

gegenüber den Menschen und der Umwelt gelebt werden. 

Produkte und Dienstleistungen werden mit einem Angebot aus regionalen und saisonalen 

Speisen und Getränken beschrieben. Das Gasthaus soll an fünf Tagen pro Woche geöffnet 

sein. Betriebsferientage sind vorerst keine geplant. An Feiertagen ist ebenfalls geöffnet. 

Im Zuge der Bewerbungsgespräche wurde der Pachtvertag verhandelt. Herr Lentavitsch kann 

aufgrund seiner beruflichen Situation die Pacht ab dem 1.2.2020 antreten. Die 

Inbetriebnahme wäre mit Ende Februar 2020 möglich. 

Herr Lentavitsch hat den vom Gemeinderat am 23.10.2019 beschlossenen Pachtvertrag mit 

nachfolgenden Änderungen angenommen und unterfertigt. 

Punkt V.  

„V. Bestandzins und -kosten 
Der Pachtzins beträgt € 1.700,00 zuzüglich Ust. und ist bis spätestens 5. eines jeden Monats 
spesen- und 
abzugsfrei auf das Konto der Verpächterin, IBAN AT71 2011 1220 1199 1800 bei der Erste 
Bank Wolkersdorf, BIC GIBAATWW, zu bezahlen. 
Vereinbart wird, dass im ersten Vertragsmonat keine Pacht zu bezahlen ist……“ 

 

„X. Nutzung des Kultursaales 
….Als vereinbart gilt, dass die Verpächterin die WC-Anlage einmal wöchentlich zusätzlich zu 
den Reinigungspflichten des Pächters reinigt.…………“ 

„XIV. Bankgarantie und Kaution 
 
………………………. Gleichzeitig und zu selbigem Zwecke hinterlegt der Pächter fünf 
Sparbücher mit Losungswort, mit einer Einlage von je € 6.000,00, insgesamt daher  
€ 30.000,00 (dreißigtausend). Das Losungswort wird dem Verpächter bekannt gegeben.  
Die Verpächterin verpflichtet sich, nach Ablauf des ersten Betriebsjahres ein Sparbuch dem 
Pächter binnen 7 Tagen zurückzustellen, sofern weder offene Pachtzinsforderungen noch 
Beschädigungen am Pachtgegenstand, die der Pächter zu vertreten hat, noch sonstige 
Forderungen aus dem Vertragsverhältnis bestehen. 
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Das gleiche gilt für das zweite, dritte, vierte und fünfte Betriebsjahr, sodass nach Ablauf des 
fünften Betriebsjahres alle fünf Sparbücher dem Pächter zurückgestellt wurden, sofern weder 
offene Pachtzinsforderungen noch Beschädigungen am Pachtgegenstand, die der Pächter zu 
vertreten hat, noch sonstige Forderungen aus dem Vertragsverhältnis bestehen. 
……………….“ 

Der Pachtvertrag liegt während der Sitzung zur Einsichtnahme und Beschlussfassung auf. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel verpachtet den im Gebäude (Haus), 
Hauptstraße 56, 2120 Obersdorf, Gst. Nr. 95, EZ 10. GB 15211 befindlichen 
Gastronomiebetrieb samt Inventar und Bestandräumlichkeiten zum vereinbarten und Index 
gesicherten Bestandzins zuzügl Ust., Betriebskosten und laufenden öffentlichen Abgaben an 
Herrn Patrick Lentavitsch, geb. 1986, wohnhaft in 2201 Seyring ab dem 01. Februar 2020. 
Der Abschluss des diesbezüglich erstellten und während der Sitzung aufliegenden 
Pachtvertrages wird genehmigt.  
 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, WUI, Mituns, SPÖ, GR. Rudolf Maurer 

und GR. Dkfm. Frank Mühmel, STR. Josef Siebenhandl 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltung: Die ÖVP ohne STR. Josef Siebenhandl, ohne GR. Dkfm. Frank Mühmel 

und ohne GR. Rudolf Maurer. 

Die Sitzung wird um 22:12 Uhr unterbrochen und um ca. 22:22 Uhr wieder fortgesetzt. 

GR. Karin Winkler ist ab 22:22 Uhr nicht im Saal anwesend. 

 

13) Zuerkennung von Ehrungen 

Aufgrund des Ablaufes der letzten Funktionsperioden des Gemeinderates sind einige Stadt-, 

GemeinderätInnen und Ortsvorsteher aus ihrer politischen Funktion ausgeschieden.   

Es obliegt dem neu gewählten Gemeinderat, diese Personen zu ehren und ihnen damit den 

Dank der Stadtgemeinde zu übermitteln. Weiters kann der Gemeinderat den Zeitpunkt und 

die Form der Ehrung beschließen. Vorgeschlagen wird, dass Ehrungen für 

Gemeinderatsmitglieder und Ortsvorsteher erst nach dem Ausscheiden aus allen politischen 

Funktionen innerhalb der Stadtgemeinde Wolkersdorf vorgenommen werden. 

Ebenfalls obliegt es dem Gemeinderat, einzelne Personen, die sich im öffentlichen Leben oder 

bei Vereinen und Verbänden besonders verdient gemacht haben, durch die Verleihung eines 

Ehrenzeichens entsprechend zu danken. 

Grundsatzbeschluss 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 
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Der Gemeinderat beschließt, dass Entscheidungen über etwaige Ehrungen für 

Gemeinderatsmitglieder und Ortsvorsteher erst nach dem Ausscheiden aus allen politischen 

Funktionen innerhalb der Stadtgemeinde Wolkersdorf getroffen werden. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI und SPÖ, GR. Rudolf 

Maurer und GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Dkfm. Frank Mühmel und 

ohne GR. Rudolf Maurer 

Stimmenthaltung: -- 

 

a) Ehrung von BürgerInnen beim kommenden Neujahrsempfang 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Ehrennadel in Gold erhalten Morauf Josef und Bettina Jaschka, der Goldene Ehrenring 

der Stadtgemeinde Wolkersdorf i. Wv. wird Herrn Karl Biedermann verliehen. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

b) Ehrungen von politischen Funktionären 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Allen Stadt- und Gemeinderäten/innen, die anlässlich der letzten Gemeinderatswahl aus dem 

Gemeinderat ausgeschieden sind und ihre Tätigkeit im Gemeinderat oder als Ortsvorsteher 

nicht mehr ausüben, soll öffentlich mit einem Dankschreiben (Urkunde) gedankt werden. 

Als besondere Auszeichnung wird jenen Politikern/innen, die ihre Funktion mindestens 

entweder 5 Jahre als Ortsvorsteher/in und/oder 5 Jahre als Stadtrat/rätin und/oder 15 Jahre 

als Gemeinderat/rätin ausgeübt haben, als Dank und Anerkennung ein goldener Dukaten 

überreicht.  

Bereits durch Ehrungen berücksichtigte Funktionszeiten werden keiner nochmaligen 

Berücksichtigung unterzogen.  

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

14) Benennung einer Gemeindestraße 

Im Anschluss der Straße In Kirchbergen in Wolkersdorf zwischen der Kellergasse und der 

Brünner Straße wird eine neue Siedlung mit Reihenhäusern und Einfamilienhäusern neu 

geschaffen. Die Erschließung der Siedlung erfolgt über die im Teilungsplanentwurf des  

DI. Erwin Lebloch, GZ 10278 vom 24.10.2018 ausgewiesene mit Figur 27 bezeichnete und 

gelb markierte Teilfläche. 
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Es wird vorgeschlagen, die neue Verkehrsfläche nach dem im Jahr 2017 verstorbenen 

Ehrenbürger und Bürgermeister OSR Franz Holzer zu benennen. OSR Franz Holzer war von 

1982 bis 1995 Bürgermeister der Stadt Wolkersdorf und hat wesentlich dazu beigetragen, 

dass sich Wolkersdorf zu einem zeitgemäßen und lebenswerten Siedlungsraum entwickelt hat. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf i. Wv. beschließt folgende 

Verordnung 

I. 

Gemäß § 31 NÖ Bauordnung 2014 wird die im Teilungsplanentwurf des DI. Erwin Lebloch, 

GZ 10278 vom 24.10.2018 mit Figur 27 bezeichnete und gelb markierte Verkehrsfläche in 

Franz Holzer-Straße benannt. 

II. 

Diese Verordnung tritt mit auf dem der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgenden Tag in 

Kraft. 

GR. Karin Winkler betritt den Saal um 22.48 Uhr und nimmt an der Beschlussfassung und 

am weiteren Verlauf der Sitzung wieder teil. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

15) Mobilitätsgemeinde Wolkersdorf 

Von der NÖ Regional GmbH. wurde der Gemeinde angeboten, einen Beschluss zu fassen, 

damit Wolkersdorf eine „Mobilitätsgemeinde“ wird. Dadurch kann eine kostenlose Betreuung 

in Fragen umweltfreundlicher Mobilität durch die NÖ Regional GmbH. in Anspruch 

genommen werden. Das Mobilitätsmanagement der NÖ Regional GmbH. wird aus Mitteln 

des EFRE (Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung) ko-finanziert. Seitens der 

Verwaltung und seitens der Politik ist je eine Ansprechperson zu nennen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat möge beschließen, dass die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel 

durch das Regionale Mobilitätsmanagement im Rahmen der NÖ Regional GmbH. betreut 

wird.  

Dieser Beschluss gilt bis auf Widerruf bzw. auf die Dauer des Bestehens des 

Mobilitätsmanagements. Im Rahmen der 1 x pro Jahr und Hauptregion stattfindenden 

Mobilitätsveranstaltungen wird über Mobilitätsprojekte und deren Finanzierung gemeinsam 

abgestimmt. 

Die Gemeinde erklärt sich darüber hinaus bereit, die Aktivitäten des Regionalen 

Mobilitätsmanagements mit zwei eigens dafür ernannten Personen zu unterstützen.  
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Als Ansprechpersonen (politische/r Vertreter/in) wird STR. Christian Schrefel nominiert, als 

Ansprechperson (administrativ) wird VB Gerald Pfaffl zur Verfügung stehen. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI, SPÖ, GR. Rudolf Maurer 

und GR. Dkfm. Frank Mühmel, GR. DI. Anna Steindl, STR. Gabriele Grames 

Gegen den Antrag stimmen: -- 

Stimmenthaltungen: ÖVP ohne STR. Gabriele Grames, GR. DI Anna Steindl, GR. Dkfm. 

Frank Mühmel und GR. Rudolf Maurer 

GR. Mag. Barbara Holzer verlässt nach der Abstimmung dauerhaft die Sitzung um 22.51 

Uhr. 

16) Beauftragung eines Mobilitätskonzeptes 

Von der Stadtgemeinde wurden Angebote über die Erstellung eines Mobilitätskonzeptes 

eingeholt. Das Konzept soll unter Beteiligung der Bevölkerung, der Stadterneuerung sowie 

der Politik in einem Projektzeitraum von ca. einem Jahr von einer Fachfirma erstellt werden 

und aufbauend auf dem Istzustand neue Wege zur Organisation des örtlichen 

Individualverkehrs, öffentlichen Verkehrs und örtlichen ruhenden Verkehrs aufzeigen und 

zur Umsetzung verhelfen. Folgende Angebote liegen vor: Preise in Euro ohne Mwst.:

 

Die Angebote liegen zur Einsicht und Beschlussfassung während der Sitzung auf. 

Die Fa. Con.sen liegt einschließlich aller optionaler Leistungen bei einem Gesamtpreis von 

€ 77.460,00. Bei den Hauptpositionen 1-3  und ist somit Best- und Billigstbieter.  

Bei Rosinak & Partner ergibt sich einschließlich der angebotenen optionalen Leistung ein 

Gesamtpreis von € 78.000,00. Die optionale Erstellung eines Verkehrsmodells wird nicht 

angeboten. 

Bieter: Rosinak Con sens im-plan-tat

Position 1 16.000,00           10.290,00       9.900,00         

Position 2 22.000,00           16.065,00       37.800,00      

Position 3 16.000,00           11.760,00       9.270,00         

Summe: 54.000,00           38.115,00       56.970,00      

Mobilitätserhebung

otional 24.000,00           13.200,00       25.200,00      
Verkehrsmodell 

optional 11.025,00       16.500,00      

Weitere optionale Leistungen der Fa. 

Con.sens

Online Befragung 2.415,00         

Öffentliche Beteiligung 4.830,00         

Wissenschaftliche Beratung 4.200,00         

Landschaftsarchitektonische Beratung 

und Visiualisierung in Basisqualität 3.675,00         

39.345,00       

GESAMT 78.000,00           77.460,00       98.670,00      
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Bei der Fa. im-plan-tat ergibt sich mit allen ausgeschriebenen optionalen Leistungen ein 

Gesamtpreis in Höhe von € 98.970,00 

Der Finanzausschuss empfiehlt die Beauftragung der Fa. Con.sens. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Fa. Con.sens mit der Erstellung 

eines Mobilitätskonzeptes. Grundlage der Auftragsvergabe ist das Angebot vom 21.11.2019 

mit einer Angebotssumme für die Positionen 1-3 in Höhe von € 38.115,00 zuzügl. 20 % 

Mwst. 

Der Gemeinderat beschließt weiters, dass die im Angebot enthaltenen optionalen Leistungen 

mit einer Summe in Höhe von € 39.345,00 zuzu ̈gl. 20% Mwst. einzeln oder gesamt nur bei 

Bedarf abgerufen werden. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

17) Auftragserteilung für die Erstellung eines Masterplanes für 
Wolkersdorf  

Von der Stadtgemeinde wurden Angebote über die Erstellung eines Masterplanes für 

Wolkersdorf eingeholt. Der Masterplan soll in einem partizipativen Prozess in einem 

Projektzeitraum von ca. einem Jahr von einer Fachfirma erstellt werden. Das Ergebnis ist ein 

Entwicklungsleitbild, das auch gleichzeitig die inhaltliche Grundlage für das gesamte 

Raumordnungsprogramm sein kann.   

Folgende Angebote liegen vor: 

Modul 5, Dr. Peter Görgl und Mag. Max Aichinger, Weihburggasse 16, 1010 Wien 

Die Abarbeitung des gesamten Prozesses erfolgt in 3 Phasen und gliedert sich je Phase in 

einzelne Module. 

Phase 1  Grundlagen analysieren und bewerten   € 12.000,00 

Phase 2 Bearbeitung der vier Themenschwerpunkte  € 50.000,00  

 Raumordnung und Städtebau, 

Mobilität, 

Identität und Lebenskultur, 

Zentrum und Infrastruktur,  

unter Einbindung der Stakeholder, 

 

themenspezifische Bürgerforen an vier Samstagen 

Phase 3 Masterplan erstellen und Präsentieren   € 12.000,00 

Angebotssumme gesamt netto:      € 74.000,00 

zuzügl. 20 % Mwst.          € 14.800,00 

Summe brutto:        € 88.800,00 
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Beim diesem Angebot wurde die Erstellung einer Broschüre als pdf File nicht berücksichtigt 

und auch nicht angeboten. 

 

Nonconform Ideenwerkstatt GmbH., Lederergasse 23/8, 1080 Wien 

Das Angebot gliedert sich in vier Phasen. 

Phase 1 Analyse und Grundlagen     €  9.400,00 

Phase 2 Partizipative Einbindung Stakeholder 

nonconform Ideenwerkstatt an 3 Tagen   € 39.200,00 

Phase 3 Ausarbeitung Masterplan Wolkersdorf   € 28.300,00 

Phase 4 Präsentation, Broschüre     €   6.300,00 

Angebotssumme ungeprüft gesamt netto:    € 83.200,00 

Nach Abzug nicht geforderter Leistungen ergibt sich die unten stehende geprüfte 

Angebotssumme wie folgt: 

Phase 3: Vorgespräch mit Nutzergruppen in koordnierten Sprechzimmern,  

Abzug von 2 Pers. jew. 2 Besprechungen vor Ort    abzügl. €   2.800,00 

Darstellung des Raum- und Funktionsprogramm diverser Nutzungen,  

inkl. Zwänge, Bedürfnisse, Synergien und Prioritäten  Abzug von 5 Bürotagen abzügl. €   4.000,00 

Aufbereitung Masterplan, Abzug 1Bürotag      abzügl. €      800,00  

Darstellung aller Ergebnisse in einer Präsentation, Abzug 1 Bürotag  abzügl. €      800,00 

Ergibt eine geprüfte Angebotssumme von netto   € 72.500,00  

zuzügl. 20% Mwst.:        € 14.500,00 

geprüfte Angebotssumme brutto:     €  87.000,00 

Das adaptierte Angebot mit den reduzierten nicht erforderlichen Leistungen ist mit 

28.11.2019 datiert und wurde nachgereicht. 

 

Dipl. Ing. Andrea Mann, PR-Beratung, Moderation, Stadtforschung, 1060 Wien 

Das Angebot gliedert sich in vier Leistungspakete: 

Leistungspaket 1 Analyse und Grundlage    €   21.000,00 

Leistungspaket 2 Partizipative Einbindung 

  Zwei Workshops mit Stakeholdern und  

  Bevölkerung      €   26.250,00 

  Zusammenfassung der Workshopergebnisse €     5.600,00 

Leistungspaket 3 Ausarbeitung des Masterplanes   €   38.400,00 

Leistungspaket 4 Präsentation, Broschüre pdf-file   €   11.400,00 

Angebotssumme gesamt netto:      € 102.650,00 
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Nachlass 3%         - €     3.080,00 

Ergibt Honorar        €   99.750,00 

zuzügl. 20 % Mwst.          €   19.914,00 

geprüfte Angebotssumme brutto:     € 110.848,00 

Im diesem Angebot sind alle geforderten Leistungen enthalten. 

Alle Angebote liegen während der Beschlussfassung zur Einsichtnahme auf. 

 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beauftragt die Nonconform Ideenwerkstatt 

GmbH., Lederergasse 23/8, 1080 Wien mit der Erstellung eines Masterplanes für 

Wolkersdorf. Grundlage der Auftragsvergabe ist das Angebot vom 28.11.2019 mit den darin 

enthaltenen Leistungen und einer Angebotssumme in Höhe von € 87.000,00 inkl. 20 % Mwst. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI, SPÖ, GR. Rudolf Maurer 

und GR. DKfm. Frank Mühmel 

Gegen den Antrag stimmen: Die Mitglieder der ÖVP ohne GR. Rudolf Maurer und ohne 

GR. Dkfm. Frank Mühmel 

Stimmenthaltung: --- 

 

18) Abschluss eines Bahngrundbenützungsvertrages betreffend die 
Errichtung einer Bushaltestelle für den Regionalverkehr beim 
Bahnhof Wolkersdorf, Bahnstraße 

Im Zuge der Schließung des Bahnzubringers zum Bahnhof Obersdorf wurde eine neue 

Buslinie vom VOR installiert und neue Bushaltestellen errichtet. Eine der Haltestellen befindet 

sich auf einer Teilfläche des ÖBB Grundstückes 1515/1 in der KG Wolkersdorf. Die 

Benützung der Fläche wird von der ÖBB ohne Entgelt gestattet. Ein entsprechender 

Bahngrundbenützungsvertrag wurde von der ÖBB zur Beschlussfassung übermittelt. Der 

Vertrag Zahl 2019-0429-2709 liegt während der Sitzung zur Einsichtnahme auf. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel schließt mit der ÖBB-Infrastruktur 

Aktiengesellschaft, FN 71396w, Praterstern 3, 1020 Wien den vorliegenden 

Bahngrundbenützungsvertrag Zahl 2019-0420-2709 zum Betrieb einer Bushaltestelle auf 

einer Teilfläche der GST 2515/1, KG 15224, Wolkersdorf ab. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
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19) Abschluss eines Vertrags mit dem Land Niederösterreich zur 
Errichtung und den Betrieb von Bushaltestellen (Mobility Points, 
Buslinie 530, Schweinbarther Kreuz) 

Aufgrund der Schließung der Bahnlinie „Schweinbarther Kreuz“ wurde vom Land NÖ in 

Zusammenarbeit mit dem VOR ein neuer Busverkehr eingeführt. Entlang der neuen Linie 530 

wurden daher neue Bushaltestellen, sogenannte „Mobility Points“, errichtet. Die Gemeinde 

soll die Stromzuleitung, den allfälligen Stromverbrauch, den Betrieb, die Instandhaltung und 

die Betreuung übernehmen. Ein entsprechender Vertrag wurde vom Land NÖ erstellt und der 

Stadtgemeinde vorgelegt. In Wolkersdorf handelt es sich um 4 Haltestellen auf folgenden 

Parzellen: 

2251/1 und 2552/2 (Haltestelle Obersdorf-Kirche) 

2252/1, 2252/2, 2252/3 (Haltestelle Obersdorf Antoniusgasse) 

2512/26 (Haltestelle Wolkersdorf-Bahnhof Ost 

2515/4 (Haltestelle Wolkersdorf-Bahnhof P&R) 

Der Vertrag liegt während der Sitzung zur Einsichtnahme und Beschlussfassung auf.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel schließt mit dem Land Niederösterreich den 

während der Sitzung zur Einsicht aufliegenden Vertrag zum Betrieb der oben angeführten 

Mobility Points ab. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 

20) Erweiterung des Ferienbetreuungsangebotes für SchülerInnen 
der Volksschule Wolkersdorf und Festsetzung von Elternbeiträgen 

Vorgesehen ist, dass das Angebot der Ferienbetreuung der Stadtgemeinde in der Volksschule 

erweitert wird.  

Zukünftig soll die Ferienbetreuung ab einer fixen Anmeldung von 3 Kindern (bisher ab 10 

Kindern) durchgeführt und die Betreuungszeiten am Nachmittag von 16.00 Uhr bis  

17.00 Uhr generell verlängert werden.  

Neue Ferienbetreuungszeit ganztags: 07.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Als neuer Ganztagestarif wird inkl. Mittagessen und Jause ein Betrag von € 100,00 pro 

Woche und pro Tag € 25,00 vorgeschlagen. Sollte das Mittagessen nicht konsumiert werden, 

wird ein Betrag von € 4,00 rückvergütet. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 
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Der Gemeinderat beschließt, dass das Ferienbetreuungsangebot an der Volksschule 

Wolkersdorf ab Dezember 2019 bis auf Widerruf wie folgt erweitert wird. 

Die Ferienbetreuung wird ab einer Anmeldung von drei Kindern durchgeführt. 

Neue Ferienbetreuungszeit ganztags: 07.30 Uhr bis 17.00 Uhr 

Als neuer Ganztagestarif wird inkl. Mittagessen und Jause ein Betrag von € 100,00 pro 

Woche und € 25,00 pro Tag festgesetzt. 

Sollte das Mittagessen und/oder die Jause nicht konsumiert werden, werden die dafür 

anfallenden Kosten rückvergütet. 

Einmal jährlich zu Schulbeginn im September erfolgt eine Wertanpassung des 

Betreuungsbeitrages nach dem Index der Verbraucherpreise 2015 der Bundesanstalt Statistik 

Österreich oder eines an seine Stelle tretenden Index. Ausgangsbasis ist hier die im Monat 

Juli 2020 verlautbarte Indexzahl. Als neue Basis für das Folgeschuljahr wird die für den Monat 

Juli verlautbarte Indexzahl des abgelaufenen Schuljahres herangezogen. Der neu errechnete 

Betrag wird sodann auf volle Euro kaufmännisch gerundet. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

21) Neufestlegung der Tarife für die Vermietung von 
Kindergartenräumen 

Die Miettarife für die Bewegungsräume in den Kindergärten betragen zurzeit inkl. Ust.   

€ 10,00 für einheimische Vereine und  Privatpersonen, 

€ 20,00 für auswärtige Vereine und Privatpersonen sowie 

€ 40,00 für einheimische Firmen und  

€ 60,00 für auswärtige Firmen. 

Gegenwärtig sind in den Gruppenräumen der Kindergärten vier Yogagruppen, eine 

Tanzgruppe, eine Bewegungsgruppe, eine Gymnastikgruppe und eine Qi Gong Gruppe 

eingemietet. 

Vorgeschlagen wird ein einheitlicher Tarif von € 15,00 pro Stunde zuzügl. Ust. Der Firmentarif 

soll zur Gänze aufgelassen werden, da kein Bedarf besteht und auch diesbezüglich eine 

Gleichbehandlung erforderlich ist. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters,  
STR. Ing. Stefan Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Tarif für die Vermietung der Bewegungsräume in den Kindergärten der Stadtgemeinde 

Wolkersdorf im Weinviertel wird einheitlich und bis auf Widerruf mit € 15,00 zuzügl Ust. pro 

Stunde festgesetzt. 

Einmal jährlich zu Schulbeginn im September erfolgt eine Wertanpassung des Miettarifes 

nach dem Index der Verbraucherpreise 2015 der Bundesanstalt Statistik Österreich oder eines 

an seine Stelle tretenden Index. Ausgangsbasis ist hier die im Monat Juli 2020 verlautbarte 

Indexzahl. Als neue Basis für das Folgeschuljahr wird die für den Monat Juli verlautbarte 
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Indexzahl des abgelaufenen Schuljahres herangezogen. Der neu errechnete Betrag wird 

sodann auf volle Euro kaufmännisch gerundet. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

22) Verlängerung der Leerflächenförderung  

Zur wirtschaftlichen Belebung des Ortskernes in Wolkersdorf hat der Gemeinderat 

Förderrichtlinien über die Gewährung von Miet-/Pachtzuschüssen für (Neu)Ansiedlung im 

Stadtgebiet beschlossen. Zielsetzung der Förderung ist die erfolgreiche Neugründung, 

Ansiedlung oder Betriebsübernahme von zukunftsorientierten Unternehmen des Handels, der 

Gastronomie und konsumnahen Dienstleistungen in den Ortskernen. 

Die Richtlinien laufen Ende dieses Jahres aus sollen geringfügig geändert und bis auf Widerruf 

verlängert werden. 

Die Änderung der Richtlinien betrifft den § 2 Abs. 1 Förderbare Betriebe und den § 3 Abs c: 

§ 2 Abs. 1 soll neu lauten: 

„(1) Förderbar sind Betriebe von Unternehmen des Handels, der Gastronomie und der 

Dienstleistungen im Bereich der Wolkersdorfer Innenstadt, die den bestehenden Branchenmix 

ergänze und tatsächlich physisch vorhandenen Verkaufsflächen für Ihre Waren benötigen. ………“ 

§ 3 Abs c soll neu lauten:  

 „c) ein vereinbarter monatlicher Bestandszins in Höhe von maximal 11,00 pro Quadratmeter (exkl. 

Betriebskosten und USt.) vorliegen muss. Eine Wertanpassung des Mietzinses laut 

Verbraucherpreisindex ist möglich….“. 

Alle anderen Festlegungen der Förderrichtlinien bleiben unverändert. 

Die geänderten Richtlinien liegen während der Sitzung zur Einsicht und Beschlussfassung auf. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel verlängert die Gewährung 

von Miet-/Pachtzuschüssen für (Neu)Ansiedlung im Stadtgebiet von Wolkersdorf im 

Weinviertel (Leerflächenförderung) bis auf Widerruf und beschließt die Änderung der 

bestehenden Richtlinien wie oben angeführt. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

23) Genehmigung einer Mitgliedschaft der Stadtgemeinde 
Wolkersdorf i. Wv. beim E-Carsharing der ÖKOENERGIE 
Beteiligungs GmbH. 

Die ÖKOENERGIE Beteiligungs GmbH bietet der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel 

die Mitgliedschaft beim E-Carsharing (ÖKI Wolkersdorf) zu folgenden Bedingungen an: 

Monatliche Mitgliedsgebühr € 19,90 (pro Jahr € 238,80) 



Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel     

F:\wu\STADTAMT\Gemeinderatsprotokolle\ÖffentlicheProtok\PROTO2019\P2019_12_03.docx  Seite 24 von 28 

 

Jährliche Zahlung in Höhe von € 50,00 zur Reduktion des Selbstbehaltes der KFZ 

Versicherung von € 800,00 auf € 400,00 Euro 

Tarifmodell aktiv: 

Renault ZOE, Reichweite 120 km: Kilometertarif € 0,00 zuzüglich Zeittarif in Höhe von € 2,90 

pro Stunde 

Kia e-Niro, Reichweite 400 km: Kilometertarif € 0,11/km zuzüglich Zeittarif in Höhe von € 

3,80 pro Stunde 

Das Angebot vom November 2019, ein entsprechender Antrag und die 

Nutzungsbedingungen liegen zur Einsicht und Beschlussfassung auf. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat beschließt den Beitritt zum E-Carsharing (ÖKI Wolkersdorf) der 

ÖKOENERGIE Beteiligungs GmbH., Mariengasse 4, 2120 Obersdorf. Grundlage der 

Mitgliedschaft ist das während der Sitzung aufliegende Angebot vom November 2019 mit 

den wie oben angeführt enthaltenen Tarifen. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

24) Abschluss eines Fördervertrages mit YOU.BEST – Mobile 
Jugendarbeit (eine Einrichtung des Tender – Verein für 
Jugendarbeit) 

Nach Erstellung einer Sozialraumanalyse/Bedarfsanalyse über die Strukturen und 

Rahmenbedingungen für Jugendliche in Wolkersdorf und nach dem Beschluss des Stadtrates 

vom 12.06.2019 zur Beauftragung von Streetworkaktivitäten soll nun ein weiterer Auftrag 

bzw. Fördervertrag mit dem Verein Tender – Verein für Jugendarbeit abgeschlossen werden. 

Aufgrund des Erfahrungsaustausches mit den Jugendbetreuern des Vereines Tender erscheint 

es sinnvoll, die mobile Jugendarbeit (Streetworkaktivitäten) längerfristig auf ein Ausmaß von 

10 Stunden pro Woche auszudehnen.  

Der Verein hat dazu ein Angebot und einen Jugendfördervertrag mit jährlichen Kosten für die 

Gemeinde in Höhe von € 34.400,00 vorgelegt. Mit diesem Betrag ist die mobile Jugendarbeit 

mit zwei Mitarbeitern und mindestens 10 Stunden pro Woche abgesichert.  

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beschließt und genehmigt 

die finanzielle Förderung zur Sicherung der Mobilen Jugendarbeit in Wolkersdorf durch den 

Verein für Jugendarbeit, 2340 Mödling (You Best) gemäß dem vorliegenden Fördervertrag 

mit den darin enthaltenen Aufgaben, Inhalten und Bedingung mit jährlichen Gesamtkosten 

in Höhe von € 34.400,00. 

Beschluss:  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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25) Frühlingserwachen in der Kellergasse 

In der Kellergasse in Wolkersdorf wird alljährlich am Ostermontag die Veranstaltung 

Frühlingserwachen in der Kellergasse von der Stadtgemeinde organisiert. Die Kellerbesitzer 

öffnen ihre Türen und die Stadtgemeinde Wolkersdorf stellt Infrastruktur wie Strom, 

Verkaufshütten, Musikkapelle, WC Reinigung, mobile WC Anlagen, die Werbung und 

Gesamtorganisation zur Verfügung. Die Kosten betragen für die Gemeinde rund € 

3.500,00. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat beschließt, dass die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel alljährlich 

und bis auf Widerruf die Veranstaltung „Frühlingserwachen in der Kellergasse“ mit einem 

Kostenrahmen in Höhe von ca. € 3.500,00 durchführt. Der Bürgermeister wird beauftragt, 

im Rahmen der oben angeführten Ausgaben die organisatorischen Maßnahmen 

durchzuführen, die erforderlichen Aufträge zu erteilen und Verträge abzuschließen. 

Die jeweiligen Ausgaben und allfälligen Einnahmen sind in den jeweiligen Haushaltsjahren 

zu budgetieren und in den mittelfristigen Finanzplan zu übernehmen.  

Für den Fall, dass sich die Ausgaben im Zug der Planung um mehr als 10% erhöhen, ist 

dem Gemeinderat der Verhandlungsgegenstand neuerlich zur Beschlussfassung vorzulegen.  

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

26) Veranstaltung von „GartenGenussTagen“ 

Von 09.-10. Mai 2020 (jeweils von 14:00 – 19:00 Uhr), plant die Stadtgemeinde Wolkersdorf 

die Durchführung von GartenGenussTagen im und um das Schloss Wolkersdorf. An diesen 

Tagen sollen Kunst, Kulinarik und Gartenbau verbunden werden – Aussteller mit Pflanzen, 

Floristik, Kunsthandwerk, Gartenaccessoires und Produkten aus der Landwirtschaft sowie die 

Verköstigung der Besucher durch Landwirte, Winzer oder Foodtrucks, stellen die Basis der 

GartenGenussTage dar. Zusätzlich sind Stationen zum Basteln, eigens für Kinder, geplant. 

KünstlerInnen aus der Stadtgemeinde Wolkersdorf sollen diesbezüglich angefragt werden. 

Die Tage sind thematisch wie folgt gegliedert: 

09. Mai: Am Samstagnachmittag sind im großen Saal von Schloss Wolkersdorf zwei 

Vorträge zu Garten- bzw. Naturthemen geplant. Am Abend soll dort eine kostenlose 

Kabarettveranstaltung stattfinden. 

10. Mai: Am Sonntagnachmittag sollen KünstlerInnengruppen mit Tanz und Musik, vor dem 

Schloss Wolkersdorf, auftreten und so für ein zusätzliches Programm sorgen. 

Die zweitägige Veranstaltung wird mit 10.000,00 Euro budgetiert. Im Kostenrahmen 

enthalten sind die Ausgaben für KünstlerInnen (Kabarett am Samstag, Tanz/Musikgruppe 
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am Sonntag), Vortragende, Kinderbastelstationen, regionale- und überregionale 

Bewerbung. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel beschließt, dass die 

Veranstaltung GartenGenussTage im und um das Schloss Wolkersdorf mit einem 

Kostenrahmen in Höhe von rund 10.000,00 Euro, im Jahr 2020 geplant und durchgeführt 

wird. Das Programm wird von der Kulturabteilung des Stadtamtes in Absprache mit dem 

Ausschuss für Kultur und Sport zusammengestellt. Der Bürgermeister wird beauftragt im 

Rahmen der oben angeführten Ausgaben für die Stadtgemeinde die erforderlichen 

Anschaffungen zu tätigen, Aufträge zu erteilen und die Verträge mit den KünstlerInnen 

abzuschließen. 

Beschluss:  Der Antrag wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 

Für den Antrag stimmen: Die Mitglieder vom Team, Mituns, WUI, SPÖ, GR. Rudolf Maurer 

und GR. Dkfm. Frank Mühmel, GR. DI Anna Steindl, GR. Karin Winkler, GR Niklas Kieser, 

STR. Gabriele Grames, STR. Andrea Stöger-Wastell 

Gegen den Antrag stimmen: --- 

Stimmenthaltung: STR. Mag. Martin Stöckl, STR. Gottfried Hirschbüchler und STR. Josef 

Siebenhandl  

 

27) Schulsportförderung 

Die Schulen in Wolkersdorf besuchen im Rahmen des Turnunterrichtes fallweise die 

Kunsteisbahn. Eislaufen ist ein Teil des Lehrplanes  

„Die Schülerinnen und Schüler sollen Bewegungsfertigkeiten auf gleitenden, rollenden und 

fahrenden Geräten zumindest in jeweils einer der diesbezüglichen Winter- und 

Sommerportarten in der Grobform erlernen. Dabei sollen sie die auftretenden Kräfte 

(Schwerkraft, Fliehkraft) erleben, aber insbesondere auch lernen, diese zu regulieren. Weiters 

sollen sie den sachgerechten Umgang mit den Sportgeräten und besonders bei 

Natursportarten ein entsprechendes Verhalten einüben. Auf sichere Bedingungen beim Üben 

und vor allem auch in Spiel- und Wettkampfformen ist besonders zu achten. Stürzen ist zu 

lernen.  

Eislaufen:  Abstoßen, beschleunigen und bremsen; Körperspannung; vorwärts und 

rückwärts fahren; Richtungsänderungen; Einwärts- und Auswärtsbogen; 

einfache Figuren (zB Schwan, Waage); paarweise Laufen; Fangspiele; ….“ * 

*  Lehrplan der Volksschule, Siebenter Teil, Bildungs- und Lehraufgaben sowie Lehrstoff und didaktische Grundsätze der Pflichtgegenstände der 

Grundschule und der Volksschuloberstufe, Grundschule – Bewegung und Sport, Stand: BGBl. II Nr. 303/2012, September 2012, Seite 14. 

Um allen Schülerinnen und Schülern der Schulen in der Stadtgemeinde das Erreichen dieser 

Lernziele uneingeschränkt zu ermöglichen und dadurch einen Beitrag zu mehr und gesunder 

Bewegung im Schulalltag zu leisten, schlägt der Bürgermeister vor, dass zukünftig, 
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 Schülerinnen und Schüler aus den Schulen mit Sitz in der Stadtgemeinde Wolkersdorf im 

Rahmen des jeweiligen Schulunterrichtes keinen Eintritt bezahlen. Diese Maßnahme stellt 

einen Förderbarwert in Höhe von ca. € 6.300,00 dar. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Der Gemeinderat beschließt, dass allen SchülerInnen der öffentlichen Schulen oder privat 

geführten Schulen mit Öffentlichkeitsrecht und Sitz in Wolkersdorf der Eintrittspreis für die 

Nutzung der Kunsteisbahn Wolkersdorf, in Ausübung des verpflichtenden 

Schulsportunterrichtes während der Schulzeit bis auf Widerruf erlassen wird.  

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

28) Behandlung des Antrages von Obersdorfer Vereinen zur 
Unterstützung bei der Anschaffung eines Gläserspülers  

GR. Niklas Kieser verlässt den Saal um 23.19 Uhr. 

Folgende Obersdorfer Vereine haben eine finanzielle Unterstützung zum Ankauf eines 

Gläserspülers beantragt: 

Katholische Jugend, UTV Obersdorf, Weinbauverein Obersdorf, SCU Obersdorf /Pillichsdorf, 

Kultur- und Sportinitiative Obersdorf und der Musikverein Obersdorf. Die Kosten der 

Anschaffung wird mit 1.380,00 exkl. Mwst. beziffert. Der Gläserspüler soll bei diversen 

Veranstaltungen und bei den Glühweinständen eingesetzt werden. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 

Die Stadtgemeinde Wolkersdorf im Weinviertel unterstützt die oben angeführten Vereine bei 

der Anschaffung eines Gläserspülers mit einem Betrag in Höhe von € 690,00. Die Förderung 

wird nach Vorlage einer saldierten Originalrechnung auf ein noch bekannt zu gebendes 

Vereinskonto überwiesen. 

Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

GR. Niklas Kieser betritt nach Abstimmung wieder den Saal und nimmt am weiteren Verlauf 

der Sitzung teil. 

 

29) Förderansuchen des Hegeringes Wolkersdorf zur Abhaltung 
des Bezirksjägertages im Jahr 2020 

Die Jäger des Hegeringes Wolkersdorf haben zur Abhaltung des Bezirksjägertages 2020 die 

Stadtgemeinde um Zurverfügungstellung einer geeigneten Lokalität ersucht. Als geeignete 

Lokalitäten wurde entweder der Kultursaal oder das Schloss angesehen. 

Antrag des Bürgermeisters, Vizebürgermeisters, STR. Ing. Stefan 
Streicher und STR. Christian Schrefel: 




